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Vereinfachte Einkommensteuererklärung nicht für alle 

Presseinformation

Mit der Erklärung für das Jahr 2005 können Arbeitnehmer jetzt bundesweit ein neues Formular – die Vereinfachte Einkommensteuererklärung - nutzen. Dieses Formular umfasst nur noch zwei statt bisher vier Seiten. Der Neue Verband der Lohnsteuerhilfevereine e.V. (NVL) weist jedoch darauf hin, dass dieses verkürzte Formular nur Arbeitnehmer nutzen können, die außer Arbeitslohn und so genannten Lohnersatzleistungen wie Arbeitslosengeld bzw. -hilfe, Kranken- oder Mutterschaftsgeld, Kurzarbeiter- oder Schlechtwettergeld keine anderen Einnahmen bezogen haben. 

Außerdem werden nur einige Aufwendungen abgefragt. Lediglich typische Werbungskosten wie die Entfernungspauschale, Beiträge für Berufsverbände, Arbeitsmittel und Reisekosten können erklärt werden. Auch bei den Sonderausgaben und außergewöhnlichen Belastungen sind die zu erklärenden Positionen stark eingeschränkt. Damit wird nur ein eingeschränkter Personenkreis die vereinfachte, oder besser verkürzte  Erklärung verwenden können.

Wer Kinder hat, die Arbeitnehmersparzulage für vermögenswirksame Leistungen oder den Sonderausgabenabzug für die Riesterrente beantragen möchte, muss zusätzliche Anlagen beifügen. Nicht nur Vermieter, sondern auch Rentner müssen auf den üblichen vierseitigen Mantelbogen mit den entsprechenden Anlagen zurück greifen. 

Letztendlich ist nach Ansicht des Verbandes dieses Formular keine tatsächliche Vereinfachung und birgt eher die Gefahr, dass bestimmte Abzugsbeträge vergessen werden und damit auf Steuererstattungen freiwillig verzichtet wird. 


Weitere Informationen dazu erhalten Arbeitnehmer und Rentner als Mitglied in den zahlreichen örtlichen Beratungsstellen der Lohnsteuerhilfevereine. Die Beratungsstellen der Vereine sind im örtlichen Telefonbuch oder in den Gelben Seiten unter dem Suchwort „Lohnsteuerhilfe“ zu finden. Der Verband bietet außerdem im Internet einen Suchservice an: http://www.beratungsstellensuche.de Wer keinen Internetanschluss hat, kann unter der Rufnummer 030/ 40 63 24 49 Beratungsstellen erfragen.
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